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FÜRST ELEMER LÖNYAY.
Fürst Elemer Lönyay von Nagy *Lönya und Väsäros »Nameny, Herr auf

Bodrogolaszi und Oroszvär , wurde am 24 . August 1863 in Bodrogolaszi,
Komitat Zemplen , geboren . Er trat nach Beendigung seiner Studien in den
diplomatischen Dienst ein, dem er sich neunzehn Jahre , von 1887 bis 1906,
widmete . Er war in dieser Zeit bei der Gesandtschaft in Bukarest und bei
den Botschaften in Rom, London , Petersburg und Paris tätig und verließ den
politischen Außendienst als Legationsrat . Lönyay ist erbliches Mitglied des
Magnatenhauses . Am 22 . März 1900 verehelichte er sich mit Kronprinzessin*
Witwe Stephanie von Österreich =Ungarn , königliche Prinzessin von Belgien.
Die Familie Lönyay zählt zum ungarischen Uradel ; sie stammt von Dux
Keczel , der mit Ärpäd nach Ungarn kam , und wird mit Markus Lönyay als
Kanzler des Königs Ladislaus von Ungarn 1076 zum erstenmal erwähnt . Am
17. Januar 1627 erhielten die Lönyays die ungarische Baronie , obwohl schon
im 13 . Jahrhundert verschiedene Mitglieder der Familie den Titel » Comes«
führen und 1214 Jacobus I . Palatin von Ungarn ist. Am 29 . Oktober 1896
wurde der katholischen Linie A (Brüder Gabriel und Elemer) der Grafen*
stand verliehen , im Jahre 1916 dem Grafen Elemer der Fürstenhut . Seit
1889 ist Fürst Elemer von Lönyay k . u . k . Kämmerer , seit 1917 k . u . k.
Geheimer Rat.
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